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1. Datenfeld 

Das Feld enthält die ID-Nummer eines DNB-Datensatzes, der bei der Migration auf einen 

ZDB-Titeldatensatz oder bei Netzpublikationen entweder auf einen DNB-Datensatz oder auf 

einen bereits vorhandenen ZDB-Titeldatensatz umgelenkt worden ist. 

Bei der Integration von DNB-Datensätzen fortlaufender Sammelwerke in die ZDB wird die ID-

Nummer des DNB-Datensatzes in das Feld 2115 übertragen. Bei DNB-Dubletten wird nur eine 

IDN in den ZDB-Datensatz übernommen. Bei späteren Umlenkungen auf den gleichen 

Datensatz wird das Feld wieder überschrieben. 

Bei den Netzpublikationen spielt die ID-Nummer für die Umlenkung der Dokumente und deren  

Zugriff auf das Objekt eine Rolle. Das Feld darf nicht gelöscht werden. 

Link zur ZETA-Beschreibung: 

http://www.zeitschriftendatenbank.de/erschliessung/arbeitsunterlagen/zeta/2115.html 

2. Bezug zu den Satzarten 

Das Feld ist in den Datensatzarten *b*z und *d*z sowie in Oa-, Oaf- und Of-Datensätzen 

zulässig. 

3. Beispiele 

2115 552060348 

2115 947607684 

2115 100965330X 

4. Altdaten der mehrbändigen begrenzten Werke mit Abteilungsangaben 

Im Juli 2008 wurden bei der Auflösung der Abteilungssätze *e die Datenelemente der 

Abteilung aus der Satzart *e in die entsprechenden Felder der zugehörigen Bandsätze (*f, *F) 

bzw. der mehrbändigen Stücktitel (*E) übertragen. Gleichzeitig wurde die Verknüpfung zum 

Abteilungssatz durch die zum Gesamttitel ersetzt. 

Die IDN des jeweiligen *e-Satzes wird in Feld 2115 der Band- bzw. Stücktitelsätze 

aufgehoben. Das ist notwendig, da sonst für die Datenbezieher die Zuordnung der Bände zum 

übergeordneten Satz wegen des IDN-Austauschs nicht mehr möglich wäre. 


